
Es freut mich sehr, dass der CSD Wiesbaden die 

 
alleine die Vielfalt, er setzt auch ein starkes 
Zeichen für die LSBTTIQ-Aufklärungsarbeit an 
unseren Schulen. Die schwarz-grüne Koalition 
hat sich darauf verständigt, diese Arbeit zu 
unterstützen.

Ich danke den Organisatorinnen und Organisa
toren für ihr großes Engagement. Allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern wünsche ich einen 

bunten und vielfältigen Tag.

 

  
  

  

  

06.06.2015
 

15:00 Uhr CSD-Sommerfest im
Kulturpark am Schlachthof  

Schirmherr Mathias Wagner  
Fühle deine Stadt . Wiesbaden. Medienpartner

Ab 22:00 Uhr CSD-Party im Schlachthof

14:00 Uhr Demo-Parade
Start: Am Warmen Damm

www.csd-wiesbaden.de

#duWIich

 

 

 

 

VIELEN DANK AN

Jürgen Butz, Formdusche Berlin, Martin Kraft, Sven-Helge Czichy, Beate Marx,
die Ortsbeiräte Wiesbaden Mitte, Westend-Bleichstraße und Wiesbaden 
Südost, Sozialdezernat der Stadt Wiesbaden 
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„KILL THE BUGGER!“

CSD-Sonderpreis: 10,- an der Abendkasse
mit Stichwort „Stonewall“ 

4.6. - 7.6.2015, 18:00 & 20:15 Uhr

Something Must Break
Donnerstag, 4.6.2015, 18:00 Uhr und
Sonntag, 7.6.2015, 20:15 Uhr
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14:00 Uhr Demo-Parade
Start: Am Warmen Damm

15:00 Uhr CSD-Sommerfest im
Kulturpark am Schlachthof

Ab 22:00 Uhr CSD-Party 
im Schlachthof auf 2 FloorsAB
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Bei der Zusammenarbeit
merkt man, dass Schwule
und Lesben in der heutigen
Zeit noch Probleme in
Hinsicht auf die Anerkennung
und das normale Leben haben! 

Marc
Heimat ist ein Ort an dem man sich wohl 
fühlt, deswegen setze ich mich für die 
Gleichberechtigung in Wiesbaden ein.

Aiste und Cami
Wir haben ohne lang zu überlegen 
zugesagt die Projektleitung unserer 
Klasse für den CSD zu übernehmen, 
dabei war es uns nicht klar, wie viel 
Arbeit auf uns zukommen wird. Aber die 
ganze Arbeit ist nichts im Vergleich zu 
dem, was wir während dieses Projektes 
gelernt haben - sowohl fachlich wie 
auch zwischenmenschlich.
Wir haben uns gemeinsam weiterentwi-
ckelt, neue Freunde gewonnen und für 
uns ist daraus so viel mehr als nur ein 
Schulprojekt geworden.

Zbigniew: 
Miteinander und nicht gegeneinan-
der ist der Schlüssel zum Erfolg – 
genau das zeigt sich jetzt auch im 
Projekt.
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OSCAR-WILDE-PROJEKT VON THOMAS JONIGK

4.6.2015, 19:30 Uhr

Murnau Filmtheater, Murnaustraße 6
mehr Infos zu den Filmen auf www.csd-wiesbaden.de 

Härte
Donnerstag, 4.6.2015, 20:15 Uhr und
Freitag, 5.6.2015, 18:00 Uhr

Tru Love
Freitag, 5.6.2015, 20:15 Uhr und
Samstag, 6.6.2015, 18:00 Uhr

Drown
Samstag, 6.6.2015, 20:15 Uhr und
Sonntag, 7.6.2015, 18:00 Uhr

Ester Martin Bergsmark, Schweden, 2014, OmU

Rosa von Praunheim, Deutschland, 2015

Kate Johnston, Kanada, 2013, OmU

Dean Francis, Australien, 2014, OmU

Wartburg, Hessisches Staatstheater Wiesbaden
Schwalbacher Straße 51 

4.6.2015, ab 21:30 Uhr
Probebühne in der Wartburg
Schwalbacher Straße 51 

Demonstrationszug durch die Innenstadt über
Wilhelmstraße, Schlossplatz, Kirchgasse,
Bahnhofstraße und Hauptbahnhof zum Schlachthof.
Aufstellung: ab 13:30 Uhr
Zwischenkundgebung: Schlossplatz, ca. 14:45 Uhr

mit DJs der Let‘s Go Queer und Dicommunity
Electro-Floor, Gast-DJ: Miss Günnie T.
Eintritt: 8 Euro, Vorverkauf 6 Euro, inkl. RMV-Ticket

Mathias Wagner
Bildungspolitischer Sprecher und
Fraktionsvorsitzender von Bü‘90/
Die Grünen im Hessischen Landtag

PROGRAMM

WARMES WIESBADEN MOTTO

Im Anschluss an „KILL THE BUGGER!“ 
läuten wir das CSD-Wochenende mit 
einem Kick-Off mit Snacks & Getränken 
ein. Alle sind willkommen!

Moderation Lars Ruth
Ankunft der Demo-Parade gegen 16:00 Uhr
Podiumsdiskussion „Akzeptanz 2015: Demos für
alle, Pegida und besorgte Eltern?“  
Volleyballturnier, Kinderprogramm mit Schminken,
Spielen und Kinderolympiade
Tombola mit vielen Preisen, u. a. Dinner für 2 im 
Chez Mamie, Kurzurlaub im Hotel
Stände von Organisationen aus der Region und 
gastronomische Angebote
Musikprogramm mit vielen Acts, u.a. Chris & Taylor
(19:00 Uhr) und der OneLove-Crew (20:00 Uhr)

#duWIich

SCHIRMHERR

FRIEDRICH-LIST-
SCHULE WIESBADEN #duWIich#duWIich

Es freut mich seh

Tombolapreise unter anderem von fit4u, Lush, Rituals, Parkhotel Tillmanns, 
Carat hoteltraube Rüdesheim, Chez Mamie Wiesbaden, Bergschön Mainz,
Hessisches Staatstheater Wiesbaden 

ALLES ÜBER DEN
CSD WIESBADEN 2015
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Bildungspolitik zum thematischen Schwerpunkt 
macht und habe die Schirmherrschaft gerne 
übernommen. Denn gerade für Schülerinnen und

 Schüler in und nach der Pubertät ist es leider 
oftmals noch alles andere als normal oder einfach,

 ihre sexuelle Identität ohne Diskriminierung 
leben zu können. „Schwule Sau“ gehört immer 
noch zu den meist verwendeten Schimpfwör

-tern auf Schulhöfen. Politik hat die Aufgabe, dass
 alle Menschen ihr Leben frei von Anfeindungen 

und Diskriminierungen leben können, die Vielfalt 
der Menschen als Bereicherung empfunden und 
vor allem akzeptiert wird.GR
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Der CSD Wiesbaden feiert in diesem Jahr nicht 

Peter Schneider, Koordinator
SchLAu ist ein Antidiskriminierungspro-
jekt zu Geschlechteridentitäten und 
sexueller Orientierung. Die Abkürzung 
steht für Schwul-Lesbisch Bi Trans* 
Aufklärung. Wir möchten mit diesem 
Projekt Jugendliche in und um Wiesba-
den erreichen. Hierbei kann es sich um 
Schulklassen, Jugendgruppen oder 
Verbände handeln. Außerdem bieten wir 
Multiplikatorenschulungen für Lehrkräf-
te, Studierende und pädagogische 
Fachkräfte an.
Unser Ziel ist, Schülerinnen und Schülern 
Mut zu machen für einen selbstbe-
wussten Umgang mit der eigenen 
Sexualität. Wir möchten Klischees über 
Homosexuelle abbauen und für ein 
tolerantes Miteinander sensibilisieren.
Außerdem möchten wir homosexuellen 
Schülerinnen und Schülern Beratung 
anbieten.
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Eltern“ gegen moderne Bildungspläne auf 
die Straße. Themen wie sexuelle Vielfalt 
sollen aus der Schule verbannt werden und 
Schülerinnen und Schüler nicht lernen, dass 
es neben dem klassischen Familienmodell 
auch andere Formen des Zusammenlebens 
und des zusammen oder allein Glücklich-
seins gibt.
Wir sagen: Zum Bildungsauftrag gehört 
auch Aufklärung über Geschlechteridentität 
und sexuelle Orientierung!

In Hessen unterstützt die einzige 
schwarz-grüne Regierung Deutschlands 
das Projekt SchLAu. Das ist auch gut so. 
Doch das Engagement darf hier nicht 
aufhören: 
Wir fordern neben einer ausreichenden 
finanziellen Ausstattung auch endlich einen 
fortschrittlichen Bildungsplan!

Auf den Schulhöfen gehört „schwul“ zu den 
häufigsten Schimpfworten. Schülerinnen 
und Schüler, die sich anders fühlen oder 
eine von anderen als unnormal empfundene 
sexuelle Identität entwickeln, stehen oft 
unter einem großen Druck. 
Wir meinen: Aufklärung und eine offene 
Atmosphäre an allen Lehranstalten, gut 
ausgebildete Lehrerinnen und Lehrer und 
starke Vorbilder können diese Situation 
verbessern. Das Problem sind nicht die 
Schwulen, Lesben, Bisexuellen oder 
transgender Jugendlichen. Es sind die, die 
mit ihnen ein Problem haben. 

Am 6.6. zeigen wir Wiesbaden: 
Bildung macht SchLAu, nicht schwul!

 

AU
F D

AS
 LE

BE
N 

UN
D 

DI
E L

IEB
E! Seit 2011 setzen wir uns unermüdlich dafür ein, dass 

Wiesbaden zu einer Heimat für homo-, bi, trans*- und 
intersexuelle Personen sowie Transgender und Regenbo-
genfamilien wird. Wir haben uns zusammengeschlossen, 
um mit Enthusiasmus daran zu arbeiten, dass Wiesbaden 
endlich wärmer und die hier gelebte Vielfalt sichtbar 
wird.

Ziel von Warmes Wiesbaden ist, Wiesbaden zu einer 
Stadt mit einem vielfältigen Kultur- und Freizeitangebot 
für Menschen jeglicher sexueller Orientierung und 
geschlechtlicher Identität zu machen. Denn: Vielfalt 
gewinnt. Auf das Leben und die Liebe – unabhängig von 
Geschlecht, Gender und sexueller Orientierung.

Komm vorbei zu unserem Stammtisch an jedem zweiten 
Dienstag im Monat um 20:30 Uhr im Café Klatsch. 

Mehr auf www.warmes-wiesbaden.de 
oder auf Facebook!

Silke Raatz
Die Auszubildenden zu 
Veranstaltungskaufleuten 
an der Fried-
rich-List-Schule planen 
jedes Jahr eine reale 
Veranstaltung, um 
Theorie und Praxis zu 
verknüpfen. Dieses 
Projekt ist ganz beson-
ders, da wir passend zum 
Motto „Bildung macht 
SchLAu nicht schwul“ mit 
dem Verein Warmes 
Wiesbaden kooperieren. 
Gemischte Gruppen aus 
Ehrenamtlichen und 
Schülerinnen und Schü-
lern kümmern sich um 
verschiedene Bereiche 
des Events und präsentie-
ren, wie toll eine Zusam-
menarbeit zwischen der 
Schule und „der Szene“ 
funktionieren kann.

LE
HR

ER
IN



14:00 Uhr Demo-Parade
Start: Am Warmen Damm

15:00 Uhr CSD-Sommerfest
Kulturpark am Schlachthof

Ab 22:00 Uhr CSD-Party 
im SchlachthofPR
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„KILL THE BUGGER!“

5.6. - 7.6.2015, 18:00 & 20:15 Uhr
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OSCAR-WILDE-PROJEKT VON THOMAS JONIGK

5.6.2015, 19:30 Uhr

Something Must Break
Ester Martin Bergsmark, Schweden, 2014, OmU

Härte
Rosa von Praunheim, Deutschland, 2015

Tru Love
Kate Johnston, Kanada, 2013, OmU

Drown
Dean Francis, Australien, 2014, OmU

Wartburg, Hessisches Staatstheater Wiesbaden
Schwalbacher Straße 51 

5.6.2015, ab 21:30 Uhr
Probebühne in der Wartburg
Schwalbacher Straße 51 
Im Anschluss an „KILL THE BUGGER!“ 
läuten wir das CSD-Wochenende mit 
einem Kick-Off mit Snacks & Getränken 
ein. Alle sind willkommen!

Moderation Lars Ruth
Ankunft der Demo-Parade gegen 16:00 Uhr
Podiumsdiskussion „Akzeptanz 2015: Demos für
alle, Pegida und besorgte Eltern?“
Volleyballturnier, Kinderprogramm,
Tombola, Stände

Aufstellung: ab 13:30 Uhr
Zwischenkundgebung: Schlossplatz, ca. 14:45 Uhr

u. a. mit Chris & Taylor und der OneLove-Crew und 
den DJs der Let‘s Go Queer, Gast-DJ: Miss Günnie T.
Eintritt: 8 Euro, Vorverkauf 6 Euro, inkl. RMV-Ticket
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Café Klatsch Stammtisch
Marcobrunnenstraße 9
Stammtisch von Warmes Wiesbaden e.V.
jeden zweiten Dienstag ab 19:30

Let‘s Go Queer Party
im Kesselhaus, Schalchthof Wiesbaden
Murnaustraße 1
Queer / Gay / Whatever Party
jeden ersten Samstag im Monat

Trend Bar/Kneipe
Am Römertor 7
geöffnet tägl. ab 19:00 Uhr

Robin Hood Bistro/Bar
Häffnergasse 1
geöffnet Mo-Sa ab 12:00 Uhr,
Sonntag ab 15:00 Uhr, open end

Aids-Hilfe
Wiesbaden e.V.
Karl-Glässing-Straße 5
Beratungsstelle, HIV-Präven-
tionsarbeit, HIV-Tests,
Bunte Nummer

Adam & Eva  Erotikshop & Gay-Kino
Rheinstraße 27
mit Crusing-Area und Videokabinen
geöffnet Mo-Sa 10 bis 22:00 Uhr 

Die Bunte Nummer

0611 - 309 211
Coming-Out-Beratung

Dienstag & Donnerstag 19 bis 21:00 Uhr

Am 6. Juni 2015 demonstrieren
& feiern für eine
vielfältige Stadt.

SCHLACHTHOF

www.csd-wiesbaden.de

14:00 Uhr Demo-Parade
Start: Am Warmen Damm

15:00 Uhr CSD-Sommerfest
Kulturpark am Schlachthof

Ab 22:00 Uhr CSD-Party 
im Schlachthof

PR
OG

RA
M

M

„KILL THE BUGGER!“

4.6. - 7.6.2015, 18:00 & 20:15 Uhr
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OSCAR-WILDE-PROJEKT VON THOMAS JONIGK

4.6.2015, 19:30 Uhr

Something Must Break
Ester Martin Bergsmark, Schweden, 2014, OmU

Härte
Rosa von Praunheim, Deutschland, 2015

Tru Love
Kate Johnston, Kanada, 2013, OmU

Drown
Dean Francis, Australien, 2014, OmU

Wartburg, Hessisches Staatstheater Wiesbaden
Schwalbacher Straße 51 

4.6.2015, ab 21:30 Uhr
Probebühne in der Wartburg
Schwalbacher Straße 51 
Im Anschluss an „KILL THE BUGGER!“ 
läuten wir das CSD-Wochenende mit 
einem Kick-Off mit Snacks & Getränken 
ein. Alle sind willkommen!

Moderation Lars Ruth
Ankunft der Demo-Parade gegen 16:00 Uhr
Podiumsdiskussion „Akzeptanz 2015: Demos für
alle, Pegida und besorgte Eltern?“
Volleyballturnier, Kinderprogramm,
Tombola, Stände

Aufstellung: ab 13:30 Uhr
Zwischenkundgebung: Schlossplatz, ca. 14:45 Uhr

Eintritt: 8 Euro, Vorverkauf 6 Euro, inkl. RMV-Ticket
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T Café Klatsch Stammtisch
Marcobrunnenstraße 9
Stammtisch von Warmes Wiesbaden e.V.
jeden zweiten Dienstag ab 19:30

Let‘s Go Queer Party
im Kesselhaus, Schalchthof Wiesbaden
Murnaustraße 1
Queer / Gay / Whatever Party
jeden ersten Samstag im Monat

Trend Bar/Kneipe
Am Römertor 7
geöffnet tägl. ab 19:00 Uhr

Robin Hood Bistro/Bar
Häffnergasse 1
geöffnet Mo-Sa ab 15:00 Uhr,
Sonntag ab 15:00 Uhr, open end

Aids-Hilfe
Wiesbaden e.V.
Karl-Glässing-Straße 5
Beratungsstelle, HIV-Präven-
tionsarbeit, HIV-Tests,
Bunte Nummer

Adam & Eva  Erotikshop & Gay-Kino
Rheinstraße 27
mit Crusing-Area und Videokabinen
geöffnet Mo-Sa 10 bis 22:00 Uhr 

Die Bunte Nummer

0611 - 309 211
Coming-Out-Beratung

Dienstag & Donnerstag 19 bis 21:00 Uhr

Am 6. Juni 2015 demonstrieren
& feiern für eine
vielfältige Stadt.

SCHLACHTHOF

www.csd-wiesbaden.de

Musikprogramm mit vielen Acts, u.a. Chris & Taylor
um 19:00 Uhr und der OneLove-Crew um 20:00 Uhr 

mit DJs der Let‘s Go Queer und Dicommunity
Electro-Floor, Gast-DJ: Miss Günnie T.


